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SERVICE

Publikation

Wege aus der Verletzlichkeit
Wie können wir Menschen in verletzlichen Situationen am

besten unterstutzen? Das Schweizerische Rote Kreuz SRK

hat zu dieser Frage ein Buch publiziert Naturkatastrophen,

Epidemien, fehlende Bildungschancen, Arbeitslosigkeit,

Armut, soziale Isolation, Aufwachsen unter schwierigen

Bedingungen, unerwartete individuelle Schicksalsschlage -

Magazin «umweit» 2/2015

Leben mit Naturgefahren

all dies und noch viel mehr kann Menschen verletzlich

machen Der Sammelband «Wege aus der Verletzlichkeit»

beleuchtet das Thema aus psychologischer und soziologischer

Sicht Der Band enthalt elf Beitrage in deutscher und

zwei in franzosischer Sprache

Vor rund 10 Jahren brachen sintflutartige Regenfalle

über den Alpenraum ein Bache und Seen traten über

die Ufer, Hange kamen ins Rutschen Es war das mit

Abstand teuerste Unwetter der letzten 100 Jahre

Waren wir heute besser gegen ein derartiges Ereignis

gewappnet? Dieser Frage widmet sich die Ausgabe
Nr 2/2015 des Magazins «umweit», herausgegeben

vom Bundesamt fur Umwelt BAFU

Rotkreuz-Report

Weniger Naturkatastrophen
2014 fiel laut Weltkatastrophenbericht 2015 der durch

Naturkatastrophen verursachte Schaden deutlich geringer

aus als in den Vorjahren Weltweit kamen demnach

rund 8200 Menschen durch Naturkatastrophen ums

Leben, geringer war die Zahl zuletzt vor knapp 20 Jahren

(1986) Allerdings wütete im vergangenen Jahr auch die

Ebola-Epidemie in Westafrika, die 8600 Opfer forderte -
und damit mehr als alle Naturkatastrophen zusammen
Die Anzahl der Naturkatastrophen war mit 317 die

geringste der letzten zehn Jahre

Archiv

Zeitschriften digitalisiert
Die ETH Zurich hat in Zusammenarbeit mit dem Schweizerischen

Zivilschutzverband SZSV, dem BABS und der

Bibliothek am Guisanplatz die vier wichtigsten
Informationsorgane des SZSV und die hier vorliegende Zeitschrift

des BABS digitalisiert Alle Ausgaben der Zeitschriften

«Protar», «Schutz und Wehr», «Zivilschutz», «Action»

und «Bevolkerungsschutz» zwischen 1934 und 2012 sind

im Rahmen des Projektes retro seals ch aufgeschaltet

worden und nun vollständig online zugänglich
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